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Sachbericht Beauftragtenbüro 2025 
 
Wir Beauftragten sind Ansprechpersonen für Greifswalderinnen und Greifswalder, Vereine, 
Initiativen, Verwaltung und Politik zu themenspezifischen Fragen. Eine aktive und kontinuierliche 
Mitwirkung in verschiedenen Arbeitsgruppen und Gremien gehört ebenso zu unseren Aufgaben wie 
die Vermittlung von Beratungsangeboten und Kooperationen. Ein enger Kontakt zu vielen 
Organisationen, Vereinen und Verbänden auf kommunaler- sowie Landes- und Bundesebene ist 
dabei eine wichtige Basis. Wir unterstützen bei der Erarbeitung themenspezifischer Konzepte und 
Strategien und begleiten deren Prozesse. Die Unterstützung des gesellschaftlichen Miteinanders in 
der Stadtgesellschaft ist ein wichtiges Leitziel unserer Arbeit.  
 
 
 

Beauftragte für Gleichstellung, Familie und Senioren 

 
Schwerpunkte im Bereich Gleichstellung 
 

o Organisation von eigenen Veranstaltungen sowie finanzielle und/oder organisatorische 

Unterstützung von Einrichtungen, Vereinen und Verbänden bei deren Aktionen und 

Veranstaltungen zu den folgenden Aktions- und Gedenktagen: 

 8. März: Internationaler Frauentag 

 17. Mai: Internationaler Tag gegen Homo-, Bi-, Inter- und Trans*feindlichkeit 

 14. September: Tag des offenen Denkmals  

 25. November: Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen* und Mädchen*  

 

o fortlaufende Umsetzung Bürgerschaftsbeschluss „Gemeinsam gegen Sexismus“ 

 23.01.2025 Fachtag „Gemeinsam gegen Gewalt an Frauen“ 

 02.04.2025 Bündnis-Netzwerktreffen „Bewusstsein schaffen“  

 Ausstellung „Sexismus am Arbeitsplatz“ in Greifswald: 

 07/2024 – 06/2025: Verwaltungsgebäude am Tierpark 

 12/2024 – 02/2025: STRAZE 

 Öffentlichkeitsarbeit: 

 Beiträge auf der Homepage, im Stadtblatt und auf Social Media der UHGW 

 Auslage von Flyern in städtischen Einrichtungen und bei Veranstaltungen  

 Sensibilisierung von Institutionen, Vereinen und Verbänden  

 Weitergabe von Informationsmaterial an Interessierte  

 

o Organisation und/oder Begleitung von Ausstellungen in Greifswald sowie Durchführung von 

Begleitveranstaltungen 

 Ausstellung „Mechthild Hempel“ im St. Spiritus  

 Ausstellung „Mechthild Hempel und weiteren Künstlerinnen“ in der Kleinen 

Rathausgalerie  

 Ausstellung „Hannelore Bernhardt“ im St. Spiritus  

 Ausstellung „Frauen im geteilten Deutschland“ im St. Spiritus, im Hans-Fallada-Haus 

und in der STRAZE 

 Ausstellung „Gleichstellungsarbeit an der Universitätsmedizin“ in der Kleinen 

Rathausgalerie  
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o interne Gleichstellungsarbeit 

 Stellungnahmen bei Änderungen von Flächennutzungsplänen und Bebauungsplänen 

 Beratung von Verwaltungsmitarbeitenden mit unterschiedlichen Gleichstellungs-

Anliegen sowie Vermittlung von Beratungsangeboten  

 Mitwirkung bei der Personalumfrage  

 Beratung bei und Begleitung von Personalangelegenheiten und BEM-Gesprächen  

 Überarbeitung verwaltungsinterne Richtlinie zur geschlechtergerechten Sprache  

 Umsetzung Charta der Vielfalt, z. B. durch Schulung der Mitarbeitenden zu 

diskriminierungsfreier Arbeitswelt sowie Übergabe von Vielfalts-Büchern an die 

Stadtbibliothek  

 

o Ansprechperson bei Beschwerden über sexistische Werbung in Greifswald  

 
Schwerpunkte im Bereich Familie und Senioren 
 

o Seniorenbeirat  
 Beratung und Unterstützung des Vorstandes sowie der Mitglieder 

 Einladungen zu den Vorstands- und Beiratssitzungen sowie deren Begleitung  

 Verwaltung der Finanzen  

 Öffentlichkeitsarbeit  

 kontinuierliche Pflege der Homepage  

 Kulturkalender: Sprechstunden des Seniorenbeirats  

 Überarbeitung des Flyers 

 Beschaffung von Banner und Beachflag für die Nutzung bei 

Informationsständen und Veranstaltungen zur besseren Sichtbarkeit  

 04.04.2025 Festakt 30 Jahre Seniorenbeirat  

 
o Netzwerk Demenz und Kultur 

 Begleitung und Unterstützung des Netzwerkes „Demenz und Kultur“  

 Pflege der Internetseite für das Netzwerk auf der städtischen Homepage 

 Förderung in Höhe von 25.000 Euro eingeworben   

 Highlights 2025: 

 06.01.2025 Themenabend Demenz am Theater Vorpommern im Rahmen 

des Theaterstücks „Am Horizont“  

 insgesamt 3 Schulungsreihen „Leben mit Demenz“ für Angehörige  

 demenzsensible Tierparkbesuche am 30.07. und 16.09.2025 

 12.09.2025: Beteiligung am Aktionstag von ILWiA zu Wohnen im Alter  

 09/2025 Aktionswoche Demenz:  

 Medienausstellung in der Stadtbibliothek 

 mehrere Veranstaltungen für unterschiedliche Zielgruppen  

 18.11.2025 Figurentheater Tandera „Meine Oma ist die Beste“, St. Spiritus 

(Angebot für 1. und 2. Klassen) 

 ab 19.11.2025: Ausstellung „Menschen mit Demenz – Portraits“ im 

Koeppenhaus 

 Teilnahme am 4. Fachtag Demenz des Landkreises V-G  
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o Ansprechperson für die Mehrgenerationenhäuser Bürgerhafen und Aktion Sonnenschein 

 finanzielle Unterstützung (kommunaler Eigenanteil) 

 organisatorische Unterstützung bei Veranstaltungen, z. B. Tag der Nachbarschaft 

und individuellen Anliegen der MGHs  

 gemeinsame Veranstaltungen, z. B. Demokratie-Café vor den Wahlen, 

Geburtstagsfeiern für 80jährige Jubilare  

 

o Konzeption neue Radiosendung „Greifswalder Stadtgespräche – Wir hören hin“ mit dem 

Generationenbündnis und der Partnerschaft für Demokratie Greifswald in Kooperation mit 

Radio 98eins 

 

o Beratung/Begleitung der Gründungsphase für den neuen Seniorenförderverein Greifswald 

sowie vorläufige Übernahme von Öffentlichkeitsarbeit auf der Homepage der Stadt  

 

o Unterstützung bei der Vorbereitung zur Unterzeichnung der Charta zur Betreuung 

schwerstkranker und sterbender Menschen in Deutschland am 10.10.2025 sowie 

Sicherstellung des Informationsflusses zwischen PalliativDIALOG und Seniorenbeirat   

 

o Beratung von Menschen mit unterschiedlichen Anliegen sowie Vermittlung von 

weitergehenden Beratungsangeboten, z. B. zur Pflege von Angehörigen, zu Ehrenamt und 

bei Beschwerden  

 
 
Förderungen von Projekten und Initiativen in Greifswald (im Bereich Gleichstellung und Familie): 

o Erinnerungsprojekt für Grundschulen „Wie war das früher?“  

o Selbstverteidigungskurs „Keep Cool“  

o Fete de la Musique am 21. Juni  

o Bootsbau-Workshop für FLINTA* 

o Solidaritätsfeier zum Internationalen Frauentag  

 
 
Netzwerkarbeit: Mitgliedschaften bzw. Mitwirkungen in Gremien, Arbeitsgruppen etc. 
 
auf Bundesebene: 

o AK Gleichstellung und LGBTQIA+  

o Bündnis „Gemeinsam gegen Sexismus“  

o NEU: Ausschuss für Frauen- und Gleichstellungsfragen des Deutschen Städtetages  

auf Landesebene: 

o Städte- und Gemeindetag M-V  

o AG Gleichstellung des Städte- und Gemeindetages M-V  

o Landesarbeitsgemeinschaft kommunaler Gleichstellungsbeauftragten M-V (LAG M-V)  

vor Ort: 

o AK Netzwerk gegen häusliche Gewalt und Stalking (Interventionsstelle i. A. des Landes M-V) 

o Regionalgruppe der Gleichstellungsbeauftragten Mecklenburgische Seenplatte und 

Vorpommern-Greifswald 
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o AG Alleinerziehende  

o Netzwerk Demenz und Kultur 

o Netzwerk Gleichstellung Greifswald  

o Generationenbündnis (Leitung) 

o Nahverkehrsbeirat und AG Mobilität 

o AG kinderfreundliches Greifswald 

o Lenkungsgruppe Quartiersarbeit der UHGW 

o Präventionsrat der UHGW 

o Präventionsverein Greifswald  

o AK „Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus“  

o Initiative Leben und Wohnen im Alter (ILWiA)  

verwaltungsintern:  

o Senat  

o Betriebliche Wiedereingliederung (BEM) 

 
 

Referentin Europa und Internationales 
 

Städtepartnerschaften & Städtefreundschaften 
 

o Osnabrück, Deutschland  

o Kotka, Finnland,  

o Tartu, Estland 

o Hamar, Norwegen  

o Lund, Schweden 

o Goleniów und Stettin, Polen,  

o Newport News und Bryan College Station, USA 

o Pomerode, Brasilien  

o Shenyang & Benxi, China (derzeit keine Aktivitäten) 

o Ost-Samos, Griechenland 

o Drohobytsch, Ukraine  

 
Überblick über aktive Mitgliedschaft/Mitwirkung/Leitung in folgenden Gremien, Steuerungsgruppen: 
 

o Hanse der Neuzeit  

o Union of the Baltic Cities (UBC) 

o Cities for Life  

o Mayors for Peace  

o Euroregion Pomerania e.V. 

o Lenkungsausschuss des grenzüberschreitenden dt.-pol. Informations- und 

Beratungsnetzwerkes der Pomerania e.V. (IBN) 

o Lenkungssauschuss INTERREG VIA MV/BB/Polen 

o Stellv. Mitglied Lenkungsausschuss Kleinprojektefonds INTERREG VIA MV/BB/Polen 

o Arbeitskreis EU-Fördermittelreferenten des Rates der Gemeinden und Regionen Europas 

(RGRE) 

o Arbeitskreis Internationales des Deutschen Städtetages (vormals AK IKON) 

o Verwaltungsinterne Steuerungsgruppe UBC  
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Internationale Begegnungen und Austausch (auszugsweise) 
 

o 16.-23.03.2025 Deutsch-Griechischer Jugendaustausch in Greifswald:  

Austausch und gemeinsamer Unterricht mit Jugendlichen aus Ost-Samos und Gleichaltrigen 

des Humboldt-Gymnasiums zum Thema: „Unser Leben mit der Ressource Wasser“ mit 

gemeinsamen Ausflügen und Erkundungen 

o 04/2025 30jähriges Bestehen des Seniorenbeirats Greifswald 

 Festakt mit Vertretern der Seniorenorganisationen aus Goleniów (Polen) sowie 

Mitglieder des Seniorenbeirats Osnabrück  

 gemeinsames Rahmenprogramm sowie intensiver Austausch, bei dem gemeinsame 

Aktionen erörtert wurden 

o 09.-11.05.2025 Teilnahme an der Maiwoche in Osnabrück durch Vertreter der Universitäts- 

und Hansestadt 

o Unterstützung der Universitätsmedizin bei einer Hilfsgüterlieferung mit Schulbedarf nach 

Drohobytsch (Ukraine) 

o Partnerschaftsbesuche anlässlich des 775-jähringen Stadtjubiläums, u.a. Bryan College 

Station (USA), Stettin und Goleniów (Polen) 

o 05/2025 Gemeinsame Feierlichkeiten zum 775. Geburtstag der Stadt  

 Tag der Schulen inkl. Parallel-Workshop zur Greifswalder Stadtgeschichte an 

Schulen in Goleniów  

 Tag des Sports mit Gästen aus Goleniów  

 mehrtägiges Fest auf dem Marktplatz und Mitmachmarkt am Mühlentor inkl. 

Bühnenprogramm mit polnischen Künstlern (Orchester, Folklore-Tanzgruppe)  

 Entwicklung einer Stadtchronik für Kinder  

 Film zur Stadtgeschichte mit Beteiligung der polnischen Partnerstadt Goleniów 

o Ausstellung von Kunstwerken, gemalt von Kindern und Jugendlichen aus Drohobytsch 

(Ukraine), im Städtepartnerschaftsbüro sowie im Torggler Fine Art Center in Newport News 

(USA) 

o 06/2025 App-Entwicklungen und Weiterentwicklungen touristischer Angebote mit 

Hospitation in Stettin (Polen)  

o 05.-06.07.2025 Greifswalder Delegation beim „Hansefestiwal“ in Goleniów (Polen) als 

Spiegelprojekt zum Stadtjubiläum, Präsentation der Stadt beim Hansemarkt (Verwaltung) 

und gemeinsames Treffen mit dem Bürgermeister  

o 03.-07.08.2025 Teilnahme an einem Fachaustausch der Städte Greifswald und 

Goražde/Bosnien-Herzegowina  

o 09/2025 Fahrt von Vertreterinnen des Seniorenbeirats nach Osnabrück anlässlich des 

50jährigen Bestehens des Seniorenbeirats Osnabrück 

o Diverse Workshops zum Thema nachhaltige städtische Verkehrsplanung mit europäischen 

Partnern, u.a. aus Tartu (Finnland), Danzig (Polen), Gävle (Schweden) und Gdynia (Polen) 

o Digitales Treffen mit dem neuen Bürgermeister aus Pomerode (Brasilien) und weiteren 

Vertretern der Stadt, Gespräche über künftige Themen der Zusammenarbeit  

o Auch die Kleinsten der Gesellschaft nahmen bereits an internationalen Veranstaltungen teil: 

Gemeinsam mit Partnerkindertageseinrichtungen in Polen gestalteten Greifswalder 

Kindergärten ihren Alltag und feierten gemeinsam die Jahreszeiten und großen Feste. Es 

gab gemeinsame Kunstaustellungen, gegenseitige Grußbotschaften und sogar gegenseitige 

Besuche 
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Mitgliedschaften 
  

Hanse der Neuzeit 
  

o Teilnahme an den 45. Internationalen Hansetagen in Visby, Schweden; Präsentation der 
Universitäts- und Hansestadt Greifswald, Teilnahme an diversen Formaten 
 

Union of the Baltic Cities (UBC) 
 

o Teilnahme am 94. Executive Board Meeting der Union of the Baltic Cities in Elva und Tartu 
(Estland) vom 21.-23. Mai 2025 

o Teilnahme am 95. Executive Board Meeting der Union of the Baltic Cities und der 
Generalkonferenz in Słupsk (Polen) vom 4. bis 6. November 2025 

o Gründung einer internen Steuerungsgruppe mit regelmäßigem Austausch 
o Sitz und aktive Mitwirkung in den Kommissionen Sustainable Cities, Smart and Prospering 

Cities und Planning Cities 
o Mitarbeit in den Kommissionen Cultural Cities, Inclusive and Healthy Cities, Learning Cities 

und Youthful Cities 

 
Cities for Life  
 

o Beteiligung am Aktionstag „Städte gegen die Todesstrafe“ am 30. November 2025 und 
Hissen der Themenflagge als Appell gegen die Todesstrafe und für die Achtung der 
Menschenwürde 

 
Mayors for Peace  
 

o Gemeinsam mit über 600 Städten in Deutschland wurde am 8. Juli 2025 die Flagge der 
internationalen Organisation „Mayors for Peace“ als ein sichtbares Zeichen gegen Krieg, für 
nukleare Abrüstung und ein friedliches Zusammenleben weltweit, gehisst 

o Läuten der Friedensglocken der Greifswalder Innenstadtkirchen zum Gedenken an die Opfer 

des Atombombenabwurfs auf Hiroshima und Nagasaki 

 
Euroregion Pomerania e.V. 
 

o Teilnahme an Sitzungen des Lenkungsausschusses des grenzüberschreitenden dt.-pol. 
Informations- und Beratungsnetzwerkes der Pomerania e.V. (IBN). 

o Teilnahme an Sitzungen des Lenkungssauschusses INTERREG VIA MV/BB/Polen. 
o Teilnahme an Sitzungen des Lenkungsausschusses des Kleinprojektefonds INTERREG VIA 

MV/BB/Polen. 
o Teilnahme an Mitgliederversammlungen der Euroregion Pomerania e.V. 
o Teilnahme an einer Studienreise nach Vigo (Spanien) zwecks Gründung eines Europäischen 

Verbund für territoriale Zusammenarbeit in der Euroregion Pomerania 

o Teilnahme an diversen, u.a. juristischen, Workshops des EU-Projektes „One Pomerania“ zur 
Ausgestaltung des künftigen EVTZ in der Euroregion 

 
 

Beauftragter für Bürgerbeteiligung und Prävention  

 
Schwerpunkte im Bereich Bürgerbeteiligung 
 

o Mitbetreuung Onlinebeteiligungen über die Beteiligungsplattform adhocracy+:  

 Umfrage Radabstellanlage 

o Beratung von Bürgerinnen und Bürgern zu Gremien und Verwaltungsstrukturen 

o Unterstützung Beteiligung Umgestaltung An den Wurthen 
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o Partnerschaft für Demokratie Greifswald (Fördervolumen 140.000 EUR) 

 Federführendes Amt als Ansprechpartner für den Bund 

 Abschluss des Interessenbekundungsverfahrens sowie Einarbeitung des neuen 

Trägers für die neue Förderperiode (2025-2032) 

 Zuwendung und Abrechnung von: 

 21 Maßnahmen im Aktionsfonds  

 8 Maßnahmen im Jugendfonds  

 Koordinierungs- und Fachstelle der Partnerschaft für Demokratie 

 Öffentlichkeitsarbeit  

Schwerpunkte im Bereich Prävention 
 

o Zusammenarbeit mit ABS zur Fahrradkodierung gegen Diebstahl  

 

o Beratung legale Graffiti-Flächen 

 

o „Mein Körper gehört mir!“ 
 Theaterstück für Schulen zum Thema sexualisierte Gewalt 
 Durchführung zweier Elternveranstaltungen In Kooperation mit der Polizei und der 

Beratungsstelle sexualisierte Gewalt 
 Theateraufführungen von „Mein Körper gehört mir!“ in 39 Schulklassen in 

Greifswald (3. und 4. Klasse) 
 

o Zusammenarbeit mit dem Verein zur Förderung kommunaler Prävention 
 Leitung  
 Beratung zu Projektideen 
 Antragsberatung von Schul- und Straßensozialarbeiter/innen für den Verein zur 

Förderung kommunaler Prävention 
 Betreuung und Unterstützung zur Initiierung der Notinseln in Greifswald 

 
o Unterstützung der Fachtagung „Prävention und Medienkompetenz“ des Medienzentrums 

Greifswald 
 
 
aktive Mitgliedschaft/Mitwirkung/Leitung in folgenden Gremien, Arbeitsgruppen etc.: 
 

o Begleitausschuss Partnerschaft für Demokratie 

o Präventionsrat des Landkreises V-G 

o Mitglied Krisentelefon 

o Suizid-Präventionsnetzwerk V-G 

o Mitglied Verein zur Förderung kommunaler Prävention 

o Präventionsrat UHGW 

o Mitarbeit AG Dubnaring 

o Extremismus und Jugend: Austausch mit Regionalzentrum für demokratische Kultur und der 

Polizei  
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Integrationsbeauftragte 

 

Aktuell leben in Greifswald 6.200 ausländische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger (Quelle: 

Einwohnermeldewesen der UHGW, mit Hauptwohnsitz, Stichtag 31.12.2025). Zu den fünf größten 

Herkunftsländern zählen die Ukraine (1.371 Personen; im Vorjahr: 1.225), Syrien (661; im Vorjahr: 

773), Polen (621; im Vorjahr: 659), Afghanistan (257; im Vorjahr: 251) und Iran (238; im Vorjahr: 

214). Der Anteil ausländischer Staatsbürgerinnen und Staatsbürger an der Gesamtbevölkerung liegt 

bei 10,6 % und ist im Vergleich zum Vorjahr (10,4 %) nur leicht gestiegen. Dieser moderate Anstieg 

spiegelt einerseits die aktuell deutlich geringere Dynamik der Fluchtbewegungen wider. Außerdem 

haben sich die Einbürgerungszahlen in den vergangenen Jahren sehr positiv entwickelt. Die 

Doppelstaatlerinnen und Doppelstaatler werden in dieser Statistik nicht berücksichtig.  

Die Einbürgerung stellt den Höhepunkt einer gelingenden Integration dar. Um dies zu würdigen und 

den Neubürgern in einem feierlichen Rahmen zu gratulieren, wurde auch im Jahr 2025 eine 

Einbürgerungsfeier im Rathaus organisiert. Die Gratulation erfolgte durch den Oberbürgermeister 

Dr. Stefan Fassbinder und die Bürgerschaftspräsidentin Prof. Dr. Madeleine Tolani. 

 

Schwerpunkte:  
 

o Projektförderung der UHGW und Integrationsfonds M-V:   
Beim Integrationsfonds M-V gilt seit 2024 das geänderte Verfahren auf Grundlage der 

Novellierung der Förderrichtlinie. Die Kommunen fungieren nicht mehr als Erstempfänger, 

begleiten jedoch weiterhin den Integrationsfonds des Landes durch Priorisierung von 

Projekten und Stellungnahmen. Darüber hinaus berät und unterstützt die Integrations-

beauftragte die Greifswalder Träger.  

 2025 erfolgte die Kofinanzierung von insgesamt fünf Projekten, darunter drei 

Schulintegrationsprojekten, durch die Universitäts- und Hansestadt Greifswald.  

 Im Rahmen einer gemeinsamen Projektförderung durch das Land M-V und die UHGW 

unterstützen drei Integrationsfachkräfte mit jeweiligen Stellenanteilen von 30 h/Woche 

die Integration und Teilhabe sowie ein gesamtschulisches Miteinander an der GS 

„Greif“, an der GS „Erich Weinert“ und an der IGS „Erwin Fischer“. An der Förderung an 

der GS „Erich Weinert“ beteiligte sich zudem die Sparkasse Vorpommern.  

 Zwei Projekte im Rahmen einer gemeinsamen Projektförderung aus Landes- und 

städtischen Mitteln waren das Ukraine-Projekt „Ankommen in Vorpommern-Greifswald“ 

der NBS gGmbH (Projektlaufzeit 2022-2025; soziale Begleitung von Kriegsflüchtlingen 

aus der Ukraine, insbesondere von Kindern, Jugendlichen und Familien, darunter auch 

Roma und Romnja) sowie das Projekt Koordinierungsstelle für ehrenamtliches 

Engagement am BÜRGEHAFEN „Integration gestalten - engagiert für ein gutes 

Miteinander“ (Koordination ehrenamtlicher Patenschaften und Unterstützung der 

sozialen Integration der Bewohnerinnen und Bewohner von Gemeinschaftsunterkünften) 

o Förderrichtlinie Migrations-/Integrationsarbeit der UHGW 

Förderung von fünf interkulturellen Projekten (kleine Projekte bis zu 500,00 Euro): 

 Sprachmittlung im Frauenhaus (Frauen helfen Frauen e. V.) 

 FrauenHilfe-Heft (Asna e. V.) 

 Interkulturelle Gemeindezeit (Landesverband ev. Gemeinschaften Vorpommern e. V.) 

 „Interkulturelles Bistro“ zur Interkulturellen Woche Greifswald (NBS gGmbH) 

 Projekt "Flaggen für Vielfalt und Willkommenskultur in der Fischerschule" (ÖdS e.V.) 
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o Zusammenarbeit und Unterstützung bei der Flüchtlingsaufnahme:  

 Neue Auflage der Willkommensmappe für Geflüchtete und Zugewanderte sowie 

weitere Übersetzungen ins Französische, Ukrainische und Russische 

 kontinuierlicher Austausch und Zusammenarbeit mit dem Landkreis und den 

Gemeinschaftsunterkünften (GU) 

 
o Netzwerk Migration Greifswald – Leitung des Netzwerkes  

 Fachaustausch mit aktuell ca. 30 Akteuren der Integrationsarbeit in Greifswald 

 5 Netzwerktreffen im Jahr 2025 

 kontinuierlicher Informationsaustausch über den Netzwerk-Verteiler 

 Zusammenarbeit, unter anderem in AG‘s (2025: Gründung AG Jugend Migration) 
 

o Migrantenbeirat der UHGW 

 Beratung und Begleitung des Beirates, Unterstützung der Vorstands- und 

Beiratssitzungen 

 

o Interkulturelle Woche Greifswald 

Die Interkulturellen Wochen werden in Greifswald jährlich im Rahmen der bundesweiten 

Interkulturellen Woche organisiert und schaffen wertvolle Räume für Begegnungen und 

interkulturellen Dialog. Sie fördern den Austausch zwischen Menschen unterschiedlicher 

Herkunft, stärken gegenseitiges Verständnis, Weltoffenheit und Toleranz und leisten einen 

wichtigen Beitrag zur Überwindung von Vorurteilen. 

 19.09.-20.10.2025 Greifswalder Interkulturelle Woche unter dem Motto „dafür!“ mit 

36 Veranstaltungen in verschiedenen Stadtteilen für Jung und Alt 

 19.09.2025 Feierliche Eröffnung und Markt der Möglichkeiten in der IGS „Erwin 

Fischer“ 

 Vielfältige Beteiligung:  

 Koordination durch die Integrationsbeauftragte der UHGW  

 über 40 Kooperationspartner aus dem Netzwerk Migration Greifswald  

 weitere Akteure, wie z. B. Unternehmen und Ehrenamtliche 

 Angebotsvielfalt: Film- und Länderkulturabende, Konzerte, Aktionstage, Theater, 

Tanz, Vorträge, gemeinsames Kochen, Fußball, Bastelangebote, Workshops, 

Lesungen, Gespräche; erstmalige Kooperation mit der Jobmesse „Karriere 

Kompakt“ in Form eines Sprachmittlungsangebots als interkulturellen Beitrag 

 Veröffentlichung Programmfaltblatt erneut in mehreren Sprachen  

 Weitere Informationen und das Programm: www.greifswald.de/interkulturelle-woche 

sowie über den städtischen Instagram-Account: @interkulturellewoche.hgw  

 

o Weitere Veranstaltungen (Auswahl) 

 19.02.2025 Einbürgerungsfeier im Rathaus für Eingebürgerte des Jahres 2024 (im 

Jahr 2024: insgesamt 165 Eingebürgerte in Greifswald) 

 17.03.-30.03.2025 Unterstützung Öffentlichkeitsarbeit der Internationalen Wochen 

gegen Rassismus unter dem Motto „Menschenwürde schützen“ – organsiert durch 

verschiedene Vereine und Initiativen (www.greifswald.de/iwgr); 

Kooperationsanbahnung zur Ausstellung „Demokratie stärken – Rechtsextremismus 

bekämpfen“ zwischen der Berufsschule (zwei Standorte) und der FES M-V 
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 25.03.2025 Unterstützung Infoveranstaltung „Schule ohne Rassismus – Schule mit 

Courage“, Erfahrungsaustausch und Input zu Fördermöglichkeiten  

 23.05.2025 Beteiligung mit Informations- und Mitmachangeboten beim Tag der 

Nachbarschaft in Schönwalde II 

 

o Interkulturelle Öffnung der Verwaltung und städtischer Einrichtungen 

 11.07.2025 Charta der Vielfalt: Inhouse-Schulung „Antisemitismus? - Nicht bei uns! 

Antisemitismuskritisch im Arbeitsalltag“ (in Zusammenarbeit mit DIA.MV) 

 Unterstützung der Mehrsprachigkeit bei Vorhaben der Stadtverwaltung 

 seit 04/2025 Antidiskriminierungsbeauftragte der Stadtverwaltung nach § 13 der 

AGG 

 

o Ansprechpartnerin/Beratung:  

 Sprechstunde und kontinuierliche Bearbeitung von Anfragen und Anliegen sowie 

Beschwerden von Geflüchteten und Zugewanderten, Bürgern und Institutionen  

 Beratung und Begleitung von Institutionen und Einrichtungen zu 

Fördermöglichkeiten, Unterstützung von Vernetzung und Kooperationen 

 Kontinuierlicher Austausch mit den Migrantenselbstorganisationen/ -initiativen und 

Communities, Unterstützung von Vernetzung, Anbahnung von Kooperationen, 

Beratung zu Fördermöglichkeiten und Ermutigung bzw. Stärkung des Engagements  

 

o Aktive Mitgliedschaft/Mitwirkung in folgenden Gremien, Arbeitsgruppen etc.  

 Landesintegrationsbeirat M-V, am 07.04.2025 gewählt als erste stellvertretende 

Vorsitzende  

 Konferenz der kommunalen Integrationsbeauftragten in M-V (Innenministerium M-V) 

 Netzwerk Migration des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

 Ausschuss für Soziales, Jugend, Sport, Inklusion, Integration, Gleichstellung und 

Wohnen der Bürgerschaft der UHGW 

 Präventionsrat der UHGW 

 Lenkungsgruppe Quartiersarbeit der UHGW 

 beratendes Mitglied im Migrantenbeirat der UHGW 

 Netzwerktreffen der Integrationskursträger (BAMF)  

 09/2025 Mitwirkung an der öffentlichen Anhörung der Enquete-Kommission „Jung 

sein in M-V“ des Landtages M-V zum Thema „Auswirkungen von Migration und 

Flucht auf den Alltag von Kindern und Jugendlichen“ 

 Bündnis Partnerschaft für Demokratie Greifswald 

 

 

 

Behindertenbeauftragter 

Zum Stichtag 31.12.2023 gab es 5.920 Schwerbehinderte Menschen in Greifswald.  
Die Zahlen werden im Mikrozensus alle 2 Jahre erhoben.  
 
Als schwerbehindert gelten Personen mit einem Grad der Behinderung (GdB) ab 50.  
Menschen mit einem geringeren GdB werden statistisch nicht erfasst. 
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Schwerpunkte im Bereich Beratung 
o 278 persönliche Beratungen im Jahr 2025 

 Anträge gemäß §152 SGB IX 
 Feststellungs- und Änderungsanträge 
 Widersprüche 

 Wohnen 
 Barrierefreier Wohnraum 
 Sondernutzungsflächen 
 Fördermöglichkeiten für Umbau 

 Parken 
 Städtische Parkzonen 
 Oranger Parkausweis 
 Gelber Parkausweis 

 Fahrdienste 
 Blindengeld 
 Selbsthilfe 
 Gehwege (Eldena/Wieck) 

o 13 Stellungnahmen 
 6 Kommune 
 7 andere Institutionen 

 
Haus der Begegnung 

o Austausch mit dem Vorstand vom Behindertenforum e.V. 
 Projektanträge 
 Selbsthilfegruppen 
 Verwaltungsleistungen 

o 05.03.2025 Projekt mit 4. Klasse der Grundschule „Käthe Kollwitz“ 
o 11.06.2025 Hilfsmittelmesse Sehgeschädigte 
o 18.09.2025 Vorstandswahlen 
o 08.10.2025 Auszeichnung Ehrenamtspreis Landkreis V-G 
o 05.12.2025 Festveranstaltung 35-Jahre Behindertenforum 
o Nachbarschaftskaffee 

 20.09.2025 DemokraTisch: Was läuft gut und was darf sich ändern? 
 
AG Barrierefreie Stadt 

o 6 Sitzungen in 2025 und 2 zusätzliche Veranstaltungen 
o Sommerfest  
o Festveranstaltung Weltbehindertentag 2025 
o Vor-Ort-Begehungen 

 04.07.2025 Besichtigung Justizzentrum Greifswald 
 16.07.2025 Besichtigung Sanierungsobjekte WGG  
 15.10.2025 Begehung Pflegestützpunkt Greifswald 

 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 30.01.2025 Assistenznehmerstammtisch 
 01.05.2025 Stand auf Kulturfest Greifswald 
 23.05.2025 Nachbarschaftsfest 2025 

 Forderungen/Stellungnahmen zu 
 Von 42 Wahllokalen nur noch 5 eingeschränkt und 3 nicht barrierefrei 
 Abfrage Polizeihauptrevier zu Anpassungen nach Begehung 2024 
 Hundeplatz Auslauf Assistenzhunde 
 Inklusionsplan zur Umsetzung der UN- Behindertenrechtskonventionen in der 

Kommune 
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Öffentlichkeitsarbeit und Mitwirkung in Gremien 
o Regelmäßige Berichte im Sozialausschuss 
o Austausch Behindertenbeauftragte M-V 
o 14.10.2025 Informationsveranstaltung zum Barrierefreiheitsstärkungsgesetz, ab Juli 2025 

Verpflichtung Privatwirtschaft barrierefreie Produkte 
o Stellvertretendes Mitglied Inklusionsförderrat M-V 
o Kreisbehindertenbeirat V-G 
o Gruppierungen / Vereine 

 Generationenbündnis 
 Lenkungsgruppe Quartierskoordination  
 Partnerschaft für Demokratie 
 Selbsthilfe Sehgeschädigte 
 Diakonie Verein 
 Lebenshilfe 

o 05.04.2025 TalenteTag 2025 
o 28.06.2025 „Greifswald bewegt“ - Inklusive Laufveranstaltung im Volksstadion 

 Mitwirkung aller 3 inklusiv arbeitenden Vereine in Greifswald mit dabei 
 erfolgreiche Veranstaltung; Fortführung in 2026 angestrebt  

o 11.10.2025 35 Jahre DMSG M-V 
o 15.10.2025 150. Stundenlauf Volksstadion 
o 12.11.2025 Schichtwechsel 2025 
o 19.11.2025 Studieren mit Behinderung – Zwischen Grenzen und Potentialen 
o 05.12.2025 Eröffnung Wanderausstellung der Lebenshilfe 
o 10.12.2025 Eintragung Dr. Kaiser in Goldenes Buch der Stadt 

 
Durch themenbezogene Einzelberatungen, Sitzungen der AG Barrierefreie Stadt und Arbeit mit den 
Netzwerkpartnerinnen und -partnern, werden die Handlungsfelder, die Menschen an der Teilhabe 
hindern, erfasst. Diese Erkenntnisse werden aufbereitet und auf verschiedenen Ebenen 
kommuniziert, um Verbesserungen für alle Menschen in Greifswald herbeizuführen. 
 
 
Sprechstunde: 
Dienstags von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr oder nach Vereinbarung 
 
 
 

ehrenamtliche Kinderbeauftragte 

 
o Kinder- und Jugendbeirat 

 Begleitung der Sitzungen  
 Öffentlichkeitsarbeit Kinder- und Jugendbeirat 

 Homepage 
 Social Media 
 Gestaltung Merch und Werbträger (Hoodies, Shirts, Visitenkarten, Aufkleber) 

 Organisation und Begleitung von Veranstaltungen 
 Jugend fragt - Politik antwortet zur Landrats- und Bundestagswahl 
 Infoveranstaltungen an Greifswalder Schulen zur Wahl 

 Überarbeitung der Satzung 
 Wahlen des Beirats 

 Betreuung Wahllokale 
 Auszählung  
 Organisation der Wahlparty 
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 Gründung Dachverband der Kinder- und Jugendgremien in MV (Neubrandenburg) 
 3. Konferenz der Kinder- und Jugendgremien im Schweriner Schloß 
 Beratung und Begleitung von Mitgliedern für zwei Podcast-Aufnahmen für das neue 

Format „Greifswalder Stadtgespräche“ vom Generationenbündnis, der Partnerschaft 
für Demokratie in Kooperation mit Radio 98eins  

 Vorstellung Jugendfonds auf der Demokratiekonferenz der Partnerschaft für 
Demokratie 
 

o AG kinderfreundliches Greifswald 
 Vorsitzende der AG 
 Koordination, Einladung und Leitung der Sitzungen 
 Beteiligungsverfahren zum Sportentwicklungskonzept am Tag der 

Städtebauförderung 
 Aktions- und Informationsstand zum MV-Tag 
 Unterstützung des Projektes „Kindernotinseln“  
 Öffentlichkeitsarbeit zu Veranstaltungen für Kinder- und Jugendliche 
 Gestaltung eines Werbeträgers für die AG zur Nutzung bei Veranstaltungen 

(Beachflag) 
 

o Kinder- und Jugendsprechstunde beim Oberbürgermeister  
 

o Aktionstag zum Weltkindertag am 20.09.2025 mit vielen verschiedenen Angeboten und 
Akteuren  
 

o Besuch der Enquette-Kommission "Mitmischen - jung sein in MV" und zeigen von 
gelungenen Beteiligungsprojekten in Greifswald  
 

o Mitwirkung an der Fotoaktion für die europäischen Mobilitätswochen  
 

o Mitwirkung im Fachnetzwerk Dubnaring  
 

o Pflege der digitalen Pinnwand mit Angeboten für Kinder 
 

o Öffentlichkeitsarbeit (Homepage, Facebook, Instagram) für wichtige Themen und 
Beteiligungsmöglichkeiten für Kinder- und Jugendliche in der Stadt  
 

o anlassbezogene Informations-Mails an die Greifswalder Kitas 
 

o Bearbeitung von Eltern-Anfragen  
 

Kontakt 
E-Mail: kinderbeauftragte-greifswald@posteo.de | Termine nach Vereinbarung 


	Anlage  1 Sachbericht Beauftragtenbüro 2025

